
Spielbericht  19.4.2008   1.Damen TSV Bayer Dormagen gegen SC Fortuna Köln 2 

Einige wenige Zuschauer fanden sich am Samstag, den 19.4.2008 zum letzten Heimspiel der 1. 
Damenmannschaft des TSV Bayer Dormagen in der Dreifachhalle ein. Von Anfang an bot die 
Mannschaft ein konzentriertes Spiel dar. Bereits nach 30 Sekunden gelingt es Katrin Golder einen 
Spielzug erfolgreich abzuschließen und die Mädels in Führung zu bringen. Diese wird kurze Zeit 
später von Anne Nordmann durch einen Siebenmetertreffer weiter ausgebaut. Diese beiden 
Torschützinnen des TSVs spielen in der ersten Halbzeit überragend. Aber auch die Abwehrarbeit 
funktioniert durchweg gut, abgesehen von zwischenzeitlichen Konzentrationsschwächen. Die Mädels 
versperren den Gegnern fast jeden Weg zum Tor, sodass die SC Fortuna Köln 2 wenn nicht schon an 
der Abwehr, spätestens an einer gut aufgelegten Valerie Bauer im Tor scheitern. Die Gastgeberinnen 
gehen mit einem Halbzeitstand von 12:5 in die Pause. Auch in der zweiten Hälfte beweisen die TSV-
Damen ein konditionell und spielerisch gutes Niveau. Durch geschickte Anspiele an den Kreis kann 
Ann-Kathrin Luedtke 3 Treffer erzielen. Den Kölner Gästen gelingt es weder den großen Vorsprung 
der Gastgeber aufzuholen, noch ihn zu verkürzen. Ein Abstand von mindestens 7 Toren wird von den 
Mädels das ganze Spiel über konstant gehalten oder ausgeweitet. Dazu tragen unter anderem auch 
Tore von Christina Roß, Tanja Kirberg und Jennifer Pastuszka bei. Insgesamt war es ein toller 
Abschluss in der heimischen Halle mit einem Endstand von 26:14. 

In der nächsten Woche, am Samstag, dem 26.4.2008 tritt die 1. Damenmannschaft des TSV Bayer 
Dormagen ihr letztes Spiel (auswärts) gegen den HSV Frechen 2 an und hofft mit einem weiteren Sieg 
die  Saison erfolgreich beenden zu können. 

Für den TSV spielten & trafen: 

Anne Nordmann (12/3), Katrin Golder (6/1), Ann-Kathrin Luedke (3), Jennifer Pastuszka (2), Tanja 
Kirberg (1), Christina Roß (1), Sandra Ladermann (1), Laura Bischof, Sabine Dick, Valerie Bauer 
(TW) 

  

Sabine Dick 


